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zustellen. In der Industrie sind die Materialver
brauchsnormen für Schwarzmetalle um 3 °/o und 
für Buntmetalle um 5 % zu senken. Die Bauindu
strie hat beim Verbrauch von Schwarzmetallen 
6 °/o gegenüber den Normen des Vorjahres einzu
sparen. Die Eisenbahn wird verpflichtet, den Ver
brauch von Brennstoffen um 3 °/o und von Diesel
treibstoffen um 4V2 % gegenüber den Normen des 
Jahres 1952 herabzusetzen. Die Materialverbrauchs
normen sind laufend zu überprüfen und für jeden 
Betrieb auf Grund der Erfahrungen der Aktivisten, 
Rationalisatoren und Bestarbeiter präzise festzu
setzen, Jeder überflüssige Verbrauch von Material 
und Ausrüstungen ist auszumerzen, der Kampf 
gegen den Ausschuß zu verstärken, die Verwen
dung von neuen Werkstoffen zu organisieren und 
die inneren Reserven in stärkerem Umfange als 
bisher zu organisieren.

(6) Die Staatsreserven an entscheidenden Roh
stoffen, Nahrungsmitteln und Fertigwaren sind 
weiter zu vergrößern.

(7) Im Jahre 1953 sind die Selbstkosten in der 
volkseigenen Wirtschaft weiter zu senken, und 
zwar:

a) in der zentral geleiteten volkseigenen
Industrie um .........................................................  6 °/o

b) in der volkseigenen Bauindustrie um 7,6 %>
c) in den volkseigenen Gütern um........................  8 °/o

Die Zirkulationskosten im staatlichen Einzelhandel 
sind um 9 % und die Kosten der Reichsbahn um 
2 °/o zu senken. Die Zirkulationskosten im staat
lichen Großhandel sind beträchtlich herabzusetzen.

(8) Die Organe des Staatsapparates haben die 
wirtschaftliche Rechnungsführung in den volks
eigenen Betrieben weiter zu entwickeln. Die plan
mäßige Leitung der staatlichen Betriebe ist in Über
einstimmung mit den Staatsinteressen durchzu
setzen und die Rentabilität der Betriebe weiter zu 
heben.

(9) Die Leiter der volkseigenen Betriebe werden 
verpflichtet, in enger Zusammenarbeit mit den Ge
werkschaften laufend und systematisch die Werk
tätigen über die Aufgaben und Möglichkeiten der 
Einsparung von Material, zur besten Ausnutzung 
der Arbeitszeit, zur wirksamen Anwendung der Er
rungenschaften der Technik sowie zur Senkung der 
Selbstkosten aufzuklären und so die erforderliche 
Basis für die Lösung dieser Aufgaben zu schaffen.

§ 12
Förderung der Wissenschaft, der Forschung, 

der Technik, der Kultur, der Volksbildung, des Gesund
heitsschutzes und der Körperkultur

(1) Die Arbeiten auf dem Gebiete der Wissen
schaft, vor allem der Forschung und Technik, sind 
in stärkerem Maße auf die Lösung der wichtigsten 
Fragen bei der Durchführung des Fünf jahrplanes 
sowie auf die Auswertung und praktische Anwen
dung der fortschrittlichen Erfahrungen und wissen
schaftlichen Entdeckungen zu richten. Die Wissen
schaftler, Gelehrten, Forscher, Erfinder und Ratio

nalisatoren sind in jeder Weise zu fördern und die 
Verbindung zwischen ihrer Arbeit und der Produk
tion weiter zu festigen.

Die Wissenschaftler, Techniker und Ingenieure 
werden aufgerufen, in ständig steigendem Maße die 
fortgeschrittene Wissenschaft und Technik zu mei
stern, die Errungenschaften der Sowjet-Wissen
schaften auf allen Gebieten sich anzueignen und in 
der praktischen Arbeit anzuwenden. Der kollegiale 
wissenschaftliche Meinungsstreit muß entfaltet 
werden.

In der Organisation und Planung der wissen
schaftlichen Forschungsarbeiten sind die bestehen
den Mängel zu beseitigen, die die Wirksamkeit der 
wissenschaftlichen Forschungsarbeit hemmen.

(2) Die Deutsche Akademie der Wissenschaften zu 
Berlin, die Deutsche Akademie der Landwirtschafts
wissenschaften, die Deutsche Bauakademie und die 
Deutsche Akademie der Künste werden aufgeru
fen, ihre Arbeiten auf die Aufgaben der erfolg
reichen Durchführung des Fünf jahrplanes zu kon
zentrieren und ihre Kraft zur Lösung der wissen
schaftlichen Probleme beim Aufbau des Sozialismus 
in der Deutschen Demokratischen Republik einzu
setzen.

(3) In die Forschungs- und Entwicklungspro
gramme sind insbesondere Aufgaben für die Ver
besserung der Arbeit der metallurgischen Betriebe 
und die Ausnutzung ihrer Kapazitäten, für die Ent
wicklung der Energieanlagen, für die Konstruktion 
von Schwermaschinen, für die Herstellung von 
wichtigen chemischen Produkten auf neuer Grund
lage, für die Verbesserung der Baukonstruktionen 
und der Bauweise sowie Arbeiten zur Verbesserung 
des Gesundheitsschutzes aufzunehmen. Zur Förde
rung der landwirtschaftlichen Großproduktion ist 
die Entwicklung und Konstruktion landwirtschaft
licher Großgeräte unter Ausnutzung der reichen 
Erfahrungen der Sowjetunion sofort zu beginnen 
und für die wichtigsten Geräte alsbald abzu
schließen.

(4) Die fortschrittliche Erziehung und Ausbildung 
der Jugend und der Werktätigen ist weiter zu ver
bessern und zu fördern.

a) Im Jahre 1953 ist die Anzahl der Schüler in 
Zehnklassenschulen auf 23 000 zu erhöhen. Die 
Anzahl der Lehrkräfte in allgemeinbildenden 
Schulen ist auf 78 000 zu steigern.

b) Die Anzahl der Arbeiter- und Bauern-Fakul- 
täten ist 1953 auf 13 und die Zahl der dort 
Studierenden auf 14 600 zu erhöhen.

c) An den Universitäten und Hochschulen ist die 
Anzahl der Studierenden auf 45 370 zu er
höhen. Die Ausbildung technisch gebildeter 
Kader für die Wirtschaft ist stärker als bisher 
zu fördern. Der Anteil der Arbeiter- und 
Bauernstudenten ist im Jahre 1853 auf 50 °/o 
und der Anteil der weiblichen Studenten auf 
30 % zu erhöhen. 10 000 Studenten sind zu
sätzlich durch Fernstudium in die Ausbildung 
einzubeziehen.


